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Ein (hoffentlich) lesenswerter Bericht! 
Einleitende Worte des Schulleiters 

Meierskappel liest! Getreu dem Jahresmotto unseres vergangenen Schuljahres freut ich mich, an dieser 

Stelle eine gehaltvolle Lektüre vorlegen zu dürfen: Unseren Jahresbericht der Schule Meierskappel.  

 

Aus dem Bericht geht nicht nur hervor, wie fleissig unsere Schülerinnen und Schüler gelesen haben 

(sehr!), sondern auch, was die Schulgemeinschaft im 2025/26 alles erleben durfte. Sei es in den Klassen, 

auf der Stufe oder mit allen Kindern unserer Schule.  

 

Ich bedanke mich bei allen, welche in irgendeiner Form zum Gelingen dieses Schuljahres beigetragen 

haben. Und es geht weiter… 2026/27 klopft schon energisch an der Tür. 

 

Ich wünsche euch allen eine angeregte Lesezeit beim Studieren des vorliegenden Berichts.  

 

Bis bald – Alles Gute!  

 

Roger Schneble, Schulleiter 

Im Juli 2026 

 

 

 

 

 



 

 

Einweihung Verkehrsgarten auf dem Hartplatz 

Kinder aus fünf Gemeinden profitieren von der neuen Anlage 
 

Am Donnerstag nach den Sommerferien wurde der Verkehrsgarten offiziell eröffnet. Die Anlage war 

im Frühling 2026 erstellt worden und ermöglicht es fortan, den praktischen Verkehrsunterricht in der 

3./4. Klasse mit Velos unter realistischen Bedingungen durchzuführen.  

 

Nicht nur Schülerinnen und Schüler aus Meierskappel können davon profitieren. Bereits im letzten 

Jahre kamen die Schülerinnen und Schüler aus Greppen, Weggis und Vitznau zu uns auf das 

Schulgelände und übten unter Aufsicht der Luzerner Polizei das korrekte Verhalten im 

Strassenverkehr. Neu werden ab 2027 auch die Schülerinnen und Schüler aus Udligenswil auf unserer 

Anlage üben.  

 

Am angesprochenen Donnerstagnachmittag durften die Kinder nicht nur mit den schuleigenen 

Fahrzeugen den Verkehrsgarten ausprobieren. Auch der neu erstellte Spielplatz wurde ausgiebig 

bespielt.  

 

 
 

 

   



 

 

Unterrichts- und Schulentwicklung 25/26 
Mehrjahresplanung 2024-28 

 

Mit dem Schuljahr 2025/26 bestritten wir das zweite Jahr im Vierjahresplan 2024-28. Nun ist also 

bereits wieder Halbzeit. Die Planung 24-28 ist auf das Projekt «Schule für alle» des Kantons Luzern 

abgestimmt.  

 

Ziel Tätigkeiten 2025/26 

1 – Überfachliche Kompetenzen fördern und 
beurteilen 

Die überfachlichen Kompetenzen wurden verbindlich in die 
Jahresplanung aufgenommen und bildeten einen Fokus in der 
kollegialen Hospitation, verbunden mit Feedback und Austausch 
über die Thematik.   

2 – Fachkompetenz «Lesen» stärken Das Jahresmotto «Meierskappel liest!» umfasste Anlässe an 
verschiedenen Schultagens sowie an einem Leseabend im Januar. 
Es galt, während des ganzen Schuljahres möglichst viele «Perlen» 
zu sammeln für eine gewisse Anzahl gelesener Seiten. Im 
Hintergrund arbeitete das IF-Team am Lesekonzept, welches am 
Schluss des Schuljahres vorlag und in den kommenden Jahren 
umgesetzt werden soll.  

3 – Unterrichtsstrukturen öffnen Auf Beginn des Schuljahres wurden die Hausaufgaben reduziert 
und die Anforderungen präzisiert. Das Team entwickelte eine 
kostenneutrale Umsetzung mit Lernzeiten ausserhalb des 
Unterrichts, welche ab Schuljahr 2026/27 umgesetzt werden soll. 
Die Eltern des Zyklus 2 wurden am Mai-Themenabend darüber 
informiert.   

4 - Das System Schule wird gestärkt – Mindset 
Verhalten 

Das Schuljahr 2025/26 stand ganz im Zeichen der Haltungsfindung 
innerhalb des Schulteams. Die Arbeitsgruppe «Mindset Verhalten» 
näherte sich mit den Lehrpersonen immer mehr dem Kern des 
Themas an. Die konkrete Umsetzung soll im kommenden Schuljahr 
geplant und anschliessend umgesetzt werden.   

5 – Tagesstrukturen professionalisieren und 
ganzjährig anbieten 
 

Während des Schuljahres erstellte die Schulleitung das Konzept für 
die Ferienbetreuung an unserer Schule, mit dem Ziel, ab Februar 
2027 in die Umsetzung gehen zu können. Der Gemeinderat hiess 
das Konzept Anfang 2026 gut. Die Öffentlichkeit wurde via Klapp 
bzw. Gemeinde-Info darüber informiert.   

6 – Schule in der Digitalität – Digitalisierung 
vorantreiben  
 

Das Schuljahr 2025/26 war das erste volle Schuljahr, in welchem 
intern ausschliesslich über MS Teams kommuniziert wurde. Im 
Zusammenhang mit der internen Dateiablage (One Drive) konnten 
so die internen Abläufe optimiert werden. Mit den im Vorjahr 
angeschafften interaktiven Wandboards (Clevertouch) wurde 
immer versierter unterrichtet.  

 

 

 

 



 

 

Auf die Piste – fertig – los!  

Das Skilager begeistert alle  

 

Rückblick von Sebastian Otero, Valerio Odermatt und Dario Kurmann (4. Klasse) 

 

Wir waren auf dem Stoos im Skilager. Am Montag haben wir uns auf den Weg gemacht. Wir haben uns in 

Rotkreuz getroffen und sind dann mit dem Zug und dem Bus gefahren. Wir mussten zwei Mal umsteigen. Dann 

haben wir das Bähnli genommen. Danach haben wir uns auf dem Berg bereit gemacht zum Skifahren. Danach 

sind wir zurück ins Skilagerhaus gegangen. Dann haben wir unsere Koffer hochgetragen. Am Montagabend 

haben wir einen Spaziergang auf dem Stoos gemacht und haben dann Fotos vom Tag auf einer Leinwand 

angeschaut. 

Am Dienstag sind wir um halb acht aufgestanden und haben Zmorge gegessen. Wir haben uns bereit gemacht 

und sind Skifahren gegangen. Die Skipisten waren sehr hart und es war sehr kalt. Die Sonne hat geschienen. 

Am Dienstag gab es einen Casinoabend. Wir haben uns alle verkleidet. 

 

         
 

Am Mittwoch sind wir ins Hallenbad gegangen. Das war sehr cool. Am Mittwochabend haben wir Asterix und 

Obelix geschaut. Es gab immer feines zu essen. Wir hatten eine gute Zimmereinteilung. 

Im Lager gab es eine Disco. Sie war am Donnerstagabend. Es gab Chips, Sirup und Cola. Am Freitagmorgen 

sind manche auf die Piste gegangen und manche haben im Schnee gespielt. Dann assen wir noch Zmittag im 

Lagerhaus. Danach machten wir uns auf den Rückweg nach Rotkreuz. In Rotkreuz sahen wir unsere Eltern 

wieder und gingen nach Hause 

 

    



 

 

Abwechslungsreiche Januarwoche! 

In der Sport- und Kulturwoche hatten alle Spass 

 

Die Sport- und Kulturwoche findet jeweils in der ersten Woche im Januar nach den Weihnachtsferien 

statt. Alle Schülerinnen und Schüler des Kindergartens bis zur 3. Klasse nehmen an dieser Woche teil. Auch die 

4. - 6. Klässler, welche nicht im Skilager sind, machen am Programm von dieser Woche mit.  

 

Die Arbeitsgruppe um Andrea Baumann und Sofia Rapti hatte auch dieses Jahr ein abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt. Die Schülerinnen und Schüler hatten viel Spass und genossen die etwas andere 

Schulwoche.   

 

Verkehrshaus 

 

Wir sind am Montag ins Verkehrshaus gegangen. Wir sind mit dem Bus nach Luzern Brüelstrasse gefahren. Von 

dort sind wir ins Verkehrshaus gelaufen. Wir hatten eine Führung über die Planeten, die Astronauten und die 

Raumschiffe. Es war sehr spannend. Nach der Führung konnten wir eine halbe Stunde in Gruppen zusammen 

in die verschiedene Häuser gehen. Nach dieser halben Stunde haben wir am Eingang auf die anderen gewartet. 

Dann haben wir gegessen. Nach dem Essen hatten wir noch eine Stunde Zeit in Gruppen zusammen in die 

Häuser zu gehen. Dann sind wir an die Bushaltestelle gelaufen. Von dort waren wir mit dem Bus wieder 

nach Meierskappel Dorfplatz gefahren.   

 
Emily Boddé 5B, Laura Knüsel 6B und Valeria Blaser 4A 

 

Zaubern mit Shorini 

 

Am Dienstagmorgen haben wir zaubern gelernt. Die Zaubertricks waren sehr cool, weil sie spannend waren. Es 

machte fast allen Spass, weil der Zauberer uns ausgetrickst hat. Wir wollten herausfinden, wie die Tricks 

funktioniert haben, aber er machte es zu schnell für uns und mit zu guten Tricks. Der Name vom Zauberer 

ist Shorini. Shorini war sehr lustig.  Er hat einen Zauberkoffer der ganz viele Sachen drin hat. Shorini hat uns 

auch Tricks gezeigt, die so einfach waren, aber man konnte es trotzdem fast nicht herausfinden. 
Luke Poli und Emil Zimmermann, 4B 

 

 

  
 

 



 

 

Bowling 

 

Am Dienstagnachmittag gingen wir Bowlen. Das Bowling war wie immer ein sehr spannendes Turnier. Es hat 

allen Spass gemacht, obwohl es am Anfang einen kleinen Fehler gab bei den Wändli. Es war trotzdem 

ein faires Spiel. Nur jemand erreichte mehr als 100 Punkte. Wir alle gaben aber unser Bestes.  

 
Benno Knüsel, 3B 

 

Eisfeld 

 

Am Mittwoch gingen wir mit dem Postauto auf Küssnacht aufs Eisfeld. Das war komplett leer. Wir hatten das 

ganze Feld für uns allein. Die Jungs spielten Eishockey und auch die Mädchen spielten Eishockey. Die Schläger 

und Pucks bekamen wir gratis. Wir spielten zwei Eishockey-Spiele. Beim Einen Spiel war der Endstand 4 zu 2 

und beim Zweiten war er 5 zu 4. Dann gingen wir auf den Bus zurück nach Rotkreuz. Dann mussten wir bis zur 

Bushaltestelle Ibikon laufen. Dann fuhren wir noch zwei Stationen mit dem Postauto zum Dorfbrunnen.   
Levin Ineichen, 4A 

 

           
  

Kleintheater 

 

Am Donnerstag waren wir im Singsaal, eine Frau vom Kleintheater Luzern war bei uns. Wir hatten in drei 

Gruppen Theater ohne Gegenstände über Filme und Märchen gespielt. Dann hatten wir eine halbe Stunde 

Znüni Pause. Nachher hatten wir etwas über Freundschaft gemacht und hatten so nochmal ein Theater geübt. 

Es war sehr toll!   

 
Laura Knüsel, 6B 

 

Crêpes machen 

 

Am Donnerstagnachmittag lernten wir viel über die französischen Crêpes und wie sie zubereitet werden. Es hat 

Spass gemacht Crêpes zu machen und sie waren am Ende gut herausgekommen. Vier Kinder von der 

1./2. Klasse sind auch Crêpe essen gekommen und hatten es auch sehr lecker gefunden. Wir hatten den 

Lehrern auch Crêpes gemacht sie hatten sich sehr darüber gefreut. Auch sie hatten es superlecker gefunden.  

Wusstet ihr, dass es in Frankreich einen offiziellen Crêpe-Tag gibt? Der ist immer am 2. Februar.   

 
Oscar Crow 4B und Joaquin Lütenegger 4A 



 

 

              

 

Berichte schreiben und Lasagne kochen 

Am Freitag lernten wir, wie wir eine leckere, hausgemachte Lasagne, italienischer Art macht. Natascha Poli 

und Bruna Poli haben uns das gezeigt. Zuerst haben wir den Teig für die Lasagneblätter sorgfältig gemischt 

und geknetet und Gemüse für die Sauce gewaschen und geschnitten. Als der Teig gut durchgeknetet war 

haben wir ihn zum Ruhen auf die Seite gelegt. Das Gemüse kam in einen Mixer, damit es ganz klein wurde. 

Danach machten wir uns an die Fleischsauce. Als erstes haben wir das Gemüse und das Fleisch angebraten 

und dann die ganze Sauce etwa 1 Stunde köcheln lassen. In der Zwischenzeit konnten wir unsere Berichte für 

das Gemeinde-INFO schreiben.  

 

Nach der Pause haben wir die Béchamelsauce gemacht und den Tisch gedeckt. Anschliessend haben wir den 

Teig für die Lasagneblätter durch die Teigmaschine gelassen und anhand einer Kochstrasse die Lasagne-

Formen gefüllt. Am Schluss hatten wir mit viel Freude und Stolz die leckere Lasagne genossen. Als 

Überraschung brachte Bruna Poli noch zwei selbstgemachte Kuchen fürs Dessert. Auch diese waren 

fantastisch. 

 
Alle Teilnehmenden der 4. – 6. Klasse  

 

 

 
 

 

 



 

 

Keine Chance für Zirkus-Verbot! 

Der Chäppeli-Chor führt erfolgreich sein zweites Musical auf 

Wie bereits im Vorjahr wagte sich der Chäppeli-Chor (Leitung Laura Roggenbach, Juliana Christen und 

Silvana Durrer) an eine Musicalproduktion: Die Aufführungen von “Der Tag, als der Zirkus verboten 

werden sollte” von Eva Württemberger lockten im Juni viel Publikum in die Halle.  

 

Nach den intensiven wöchentlichen Proben mit der Chorgruppe (jeweils Donnerstag) durften die Chor-

Kids ab Mai erstmals auf der Bühne proben und mit ihren bunten Kostümen brillieren.  

 

Der "Chäppeli-Chor” wird auch im kommenden Schuljahr als freiwilliges Schulangebot angeboten. 

Nebst der Produktion im Juni tritt er auch jeweils im Herbst am Seniorenanlass der Gemeinde 

Meierskappel auf.  

 

 

 
 

    

 

  

 



 

 

Meierskappel liest… und liest… und liest! 

Das Jahresmotto unserer Schule animierte Jung und Alt zum Lesen 

 

Es galt, während des ganzen Schuljahres möglichst viel zu lesen, was anhand der Perlen im Foyer sichtbar 
gemacht wurde. Ganz am Schluss des Schuljahres war die Glassäule sogar zu klein geworden und wir mussten 
eine zweite Säule anfangen. 

Wir lasen als Schule den Klassiker «Ronja Räubertochter» von Astrid Lindgren. In den Schulhausfamilien trafen 

wir uns zu verschiedenen Anlässen, beispielsweise zu einer vom Schülerrat organisierten Lese-Schnitzeljagd, 

welche uns durch das ganze Dorf führte.  

 

Am Leseabend im Januar durften wir Ateliers zum Thema «Lesen» besuchen.  

 

 
 

 



 

 

 

05. November  SCHILW interne Schulentwicklung 

06. November Aurorinnenlesung 1./2. Klasse mit Vera Eggermann  

22. November Räbeliechtliumzug durchs Dorf; Teamessen in der Seeburg in Luzern  

26. November Fachaustausch mit dem schulpsychologischen Dienst 
19. Dezember Team-Raclette im Schulhaus, veranstaltet von der BIKO 

05. - 09. Januar Skilager auf dem Stoos (4. - 6. Klasse) und Sport-/Kulturwoche 
(Kindergarten – 3. Klasse) 

28. Januar Jahresmottoanlass: Leseabend im Schulhaus 

 14. Februar Fasnachtsumzug durch das Dorf mit unseren Klassen. 

12. März «Tag der Schulen für alle»  

06. Mai SCHILW interne Schulentwicklung  

«Eis nochem andere…!»  

Chronik Schuljahr 2025/26 
Ausgewählte Ereignisse aus dem ganzen Schuljahr, ohne Anspruch auf Vollständigkeit.  

Jahresmotto: Meierskappel liest! 

 

18. August  Das Schuljahr startet mit dem traditionellen Teamzmorge im Singsaal, 
bevor dann um 09.00 Uhr die Primarschule und am Nahchmittag der 
Kindergarten losgeht.  

19. August  Eröffnungskonferenz im Singsaal mit Teamfotos sowie dem Apéro, 
offeriert von der Elternmitwirkung.   

21. August Am Nachmittag wird der Verkehrsgarten auf dem Hartplatz mit einer 
kleinen Feier offiziell eröffnet.  

08. September Herbstwanderung zum Rotsee  

24. September  Flohmarkt der FAM auf dem Schulhausplatz mit Kuchenverkauf 5./6. 
Klassen. 

03. November Besuchstag 1 

03./04. November Ausbildung neuer Konfliktlotsen 

 

 
 



 

 

26. Mai Mai-Themenabend mit Elternveranstaltungen zu den Tagesstrukturen, 
zu «Lernen draussen und in der Natur» (Zyklus 1) sowie zu Hausaufgaben 
und Lernzeiten (Zyklus 2)  

01. Juni Wellentag: Am Nachmittag lernen die Kinder ihre neuen Klassen kennen. 
08. – 12. Juni Klassenlager der 5./6. Klassen in Obergesteln VS 

19. Juni Musicalaufführungen Chäppeli-Chor “Am Tag als der Zirkus verboten 
wurde” 

26. Juni Schulschlussessen (SSÄSM) im Höfli, mit portugiesischem Catering 

02. Juni Am Fussballmatch der Lehrpersonen gegen die 6. Klassen gewinnen die 
Lehrerinnen und Lehrer mit 3:0.  

03. Juni Letzter Schultag, Verabschiedung der 6. Klassen. Das Team trifft sich in 
am Abend in der Badi Küssnacht zum gemütlichen Grillplausch.  

 

  

  

   
 

  
 

 



 

 

Personen an der Schule Meierskappel 25/26 
Klassenlehrpersonen Baumann Andrea Kindergarten A 

Hetzler Anja (N) Kindergarten B 
Roggenbach Laura 1./2. Klasse A 
Durrer Silvana 1./2. Klasse B 
Blümmel Rebecca 3./4. Klasse A 
Probst Annina (N) 3./4. Klasse B 
Stadelmann Luca 5./6. Klasse A 
Fankhauser Livia 5./6. Klasse B 

Fachlehrpersonen und integrative 
Förderung (IF) 

Bieler Petra Fachunterricht Zyklus 1 
Vlaming Nicole Fachunterricht Zyklus 2 
Christen Juliana Fachlehrerin Zyklus 2 
Herzog Isabelle IF, DaZ und Fachunterricht  
 Zyklen 1 und 2 
Fischer Daniel Schwimmen 3./4. Klassen 
Enz Gianna  Fachunterricht Zyklus 2 
Rapti Sofia Fachunterricht Zyklus 2  
Schuler Nadine  IF und Fachunterricht Zyklus 2 
Sidler Laura Fachlehrerin Zyklus 1 
Staub Patricia (N/A) Fachlehrerin Zyklus 2 
Stocker Denise IF Zyklen 1 und 2 

Klassenassistenzen Knüsel Cornelia 
Portmann Veronika 
Schenk Julia 
Rust Nadine 

Tagesstrukturen Ribary Elora (Teamleitung) 
Knüsel Cornelia 
Roux Alisha 
Schenk Julia 
Goudarzi Maryam 
Bucher Regula (N/A) 
Woestenburg Ornella (N) 

Zivildienstleistender Stirnimann Raphael (August – Dezember) 

Assistenzpraktikum Fäh Elena (Februar – Juli) 

Senioren im Klassenzimmer Luthiger Erika 1./2. Klassen A + B 

Schulsozialarbeit (SSA) Reichmuth Jana (A) 

Logopädie1 Infanger Priska 

Schulleitung Schneble Roger 

Sekretariat Buchmann Sandra (August – Mai)  
Dietrich Margot (ab Mai) 

Hauswart Portmann Urs und Veronika 
Mailänder Sacharja 
Serafini Riccardo 

Schulzahnpflege Bucher Suheyla  

Bildungskommission Iten Bürgi Alexandra, Präsidentin  
Niederberger Fabienne (N) 
Rippstein Bornhövd Fabian 
Schweizer Jörg 
Steiner Cornelia (A) 

 
(N) Neueintritt per Schuljahr 25/26 // (A) Austritt nach Schuljahr 25/26 // (W) Wiedereintritt 



 

 
 

 

Statistik 2025/26 

 

Schülerinnen und Schüler  

 

 KG A KG B 1./2. A 1./2. B 3./4. A 3./4. B 5./6. A 5./6. B Total 

Weiblich 9 9 7 9 5 8 10 11 68 

Männlich 10 8 11 10 13 8 6 5 71 

Total 19 17 18 19 18 16 16 16 139 

 

Stand: Ende Schuljahr (1. Juli 2025).  

 

Eintritte ins freiwillige Kindergartenjahr  18 

Rückstellungen vom obligatorischen Kindergartenjahr 0 

Wegzug aus KG oder PS oder Übertritt an Privatschule 
während oder auf Ende des Schuljahres (ohne Übertritte an die Oberstufe) 

3 

Zuzug zu KG oder PS auf Beginn oder während des Schuljahres 5 

 

Belegung Tagesstrukturen 

 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Element I 6 4 2 7 4 

Element II 29 45 9 32 13 

Element III 10 3 5 11 6 

Element IV 11 17 2 14 5 
 

 

Stichtag: 1. September 2024 

Betreuungsplätze: Anzahl besuchte Elemente pro Woche dividiert durch 20  

235 : 20 = 11.75 Betreuungsplätze 

 

Ausbildungsplätze  

In Kooperation mit der pädagogischen Hochschule Luzern (PHLU)  

 KG 1./2. Kl. 3./4. Kl. 5./6. Kl. 

Anzahl Praktikums-LP 0 1 0 1 

Blockpraktika Herbst/Januar 0 0 0 0 

Praktikum Schulkultur Juni 0 0 1 0 

 

 

 

 
1 Anstellung Logopädie bei Schuldienste Adligenswil 



 

 

Übertritte nach der 6. Klasse  

 Anzahl % 

Sekundarschule, Rotkreuz 11 61% 

Realschule, Rotkreuz 2 11% 

Kantonsschule Zug / Rotkreuz 1 5.5% 

Kantonsschule Luzern 0 0% 

Gymnasium Immensee 3 17% 

Sport- oder Talentklasse 0 0% 

Repetition 6. Klasse 0 0% 

Wegzug (Sek) 1 5.5% 

Total 18 100% 
 

Dienstjubiläen 

Folgende Mitarbeitenden wurden am Ende des Schuljahres 25/26 geehrt: 

Denise Stocker 10 Jahre 

Juliana Christen 10 Jahre 

Petra Bieler 15 Jahre 

 


